
KONFERENZ 
„Vernetzte Welten“
Digitale Schule, Wirtschaft, Wissenschaft

Schule im Spannungsfeld der Digitalisierung - 
Perspektiven und Lösungsansätze

Anne Frank Gymnasium  
der Stadt Halver
Freitag, 9. November 2018

Anmeldung

Um eine gute Organisation zu gewährleisten, wird um 
eine vorherige Anmeldung gebeten. Die Teilnehmerzahl 
ist aus Platzgründen auf 150 Teilnehmer/Teilnehmerinnen 
beschränkt; daher bitte rechtzeitige Anmeldung beachten!

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Anmeldeschluss ist Freitag, der 12. Oktober 2018.

Ihre Anmeldungen schicken Sie bitte an:
sekretariat@afg-halver.de.

(Navigations-) Adresse:
Anne Frank Gymnasium
Kantstraße 2
58553 Halver

Die Parkkapazität ist begrenzt!



	 •	 Welche Lösungsansätze gibt es, um den  
		  Herausforderungen der Digitalisierung in 
		  Schule, Wirtschaft und Universitäten adäquat  
		  begegnen zu können?

Unser Anliegen besteht darin, dass während dieser 
Konferenz aus unterschiedlichen Perspektiven auf 
das Thema Digitalisierung und Schule geschaut 
wird. Hier sind insbesondere die Perspektiven der 
Schülerinnen und Schüler, aber auch der Lehrenden 
sowie der Vertreter aus Wirtschaft und Politik von 
Interesse.

Die Konferenz startet mit einem einführenden 
Schülervortrag, der die o.a. Fragestellungen kurz 
skizziert.

Danach gibt es zwei Kontextvorträge, die über den 
Stand der Digitalisierung im Allgemeinen und in 
der Region Südwestfalen informieren. Im Anschluss 
gibt es drei Paneldiskussionen, die den Schüler/
die Schülerin im Spannungsfeld der Digitalisierung 
aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet. 
Die sich anschließenden Workshops sollen 
konkrete Ideen und Lösungsansätze entwickeln, 
wie Schule, Politik und südwestfälische Wirtschaft 
die Schülerinnen und Schüler im Spannungsfeld 
der Digitalisierungsprozesse unterstützen können.

Wir möchten durch das Zusammenbringen 
von Schülerinnen und Schülern, Lehrenden, 
Digitalsierungsexperten, Vertretern aus Politik und 
der südwestfälischen Wirtschaft unterschiedliche 
Perspektiven für den Schüler / die Schülerin im 
Kontext der Digitalisierung aufzeigen.

Das Anne-Frank-Gymnasium der Stadt Halver ist ein 
Gymnasium in Südwestfalen, das konsequent nach 
dem Ansatz >Bring your own device< arbeitet und 
pädagogisch den Enrichment-Gedanken während 
des digitalen Lernens und digitalen Unterrichtens 
akzentuiert. 

Doch Digitalisierung meint mehr als nur den 
Einsatz von Tablets oder Smartphones im 
Unterricht. Die Welt wird dynamischer, komplexer 
und immer vernetzter. Dies erfordert ganz neue 
Bildungskonzepte und innovative Formen der 
Vernetzung mit Hochschulen, Unternehmen und 
weiteren Partnern, damit wir auf diese digitale 
Zukunft vorbereitet werden. Digitalisierung 
verändert unser Leben – auf gesellschaftlicher, 
wirtschaftlicher und politischer Ebene. 

Wir, die Schülervertreterinnen und Schülervertreter 
des Anne-Frank-Gymnasiums Halver, möchten 
gemeinsam mit Ihnen Szenarien und Projektideen für 
die REGIONALE 2025 entwickeln und haben dazu 
mit Unterstützung der Schulleitung, Lehrerinnen 
und Lehrern diese Konferenz realisiert. 

Wir möchten mit Ihnen bzw. mit Euch folgende 
Fragen diskutieren:

	 •	 Wie leben und arbeiten wir, die „Digital  
		  Natives“?

	 •	 Welche Anforderungen haben Schülerinnen 
		  und Schüler an Schule, Lehrer, Wirtschaft und  
		  Politik, um Digitalisierung zu meistern? 

	 •	 Welche Anforderungen haben die Wirtschaft 
		  und Universitäten an die schulischen Prozesse 
		  des digitalen Lernens? Wie kann man sich 
		  auf diesem Gebiet austauschen und von- 
		  einander lernen?

	 •	 Was funktioniert gut? - Wo gibt es Probleme 
		  während des digitalen Lernprozesses?



Agenda 
 

09:00 – 09:30 Uhr	 Registrierung	 Eingang Aula 

09:30 – 10.00 Uhr	 Willkommen & Begrüßung	 Aula

	 Ida Kerspe, Schülersprecherin des AFG der Stadt Halver 
	 Michael Brosch, Bürgermeister der Stadt Halver 
	 Angela Freimuth, Schirmherrin und stellv. Landtagspräsidentin NRW 

10:00 – 10:30 Uhr	 Digitalisierung: Ein Überblick	 Aula
	 Dr. Dirk Kleine, Microsoft Information & Content Group 

10:30 – 10:50 Uhr	 Schule in der „Digitalen Kompetenzlandschaft“ Südwestfalen	 Aula
	 Dr. Stephanie Arens & Saskia Haardt-Cerff, Südwestfalen Agentur GmbH 

10:50 – 11:15 Uhr	 Die Zukunft unserer „digital natives“ - Startupteens	   Aula
	 Jochen Heimann, Leiter von STARTUPTEENS NRW 

11:15 – 12:00 Uhr	 Impulsvortrag und Panel 1: 	 Aula
	 Digitalisierung und Schule aus Sicht der SchülerInnen 
	 Ida Kerspe, SV-Sprecherin des AFG Halver 
	 SV-BezirkssprecherIn der Bezirksregierung Arnsberg 
	 SV-SprecherIn des Burggymnasiums Altena 
	 Fabian Hoffmanns, Ehemaliger SV-Sprecher des AFG
	 Moderator Dr. Dirk Kleine 

12:00 – 12:45 Uhr 	 Mittagspause	 Foyer 

12:45 – 13:30 Uhr	 Impulsvortrag und Panel 2: 	 Aula

	 Digitalisierung und Schule aus Sicht der Schulleiter und Lehrenden 
	 Dr. Stefan Werth, Dez.43, Bezirksregierung Arnsberg 
	 Hans-Ulrich Holtkemper, Schulleiter Burggymnasium Altena 
	 Prof. Dr. Peter Haring Bolivar, Prorektor der Universität Siegen 
	 Lea Komp, Studentin
	 Moderator David Sossna

13:30 – 14:15 Uhr	 Impulsvortrag und Panel 3: 	 Aula

	 Digitalisierung und Schule aus Sicht der Wirtschaft 
	 Arndt G. Kirchhoff, CEO KIRCHHOFF Automotive Holding,  
	 Präsident des Verbandes der Metall- und Elektro-Industrie Nordrhein-Westfalen 
	 Meike Schmidt, Geschäftsführende Gesellschafterin der Lumberg-Gruppe 
	 Bernd Jannack, Geschäftsführung Mayweg GmbH 
	 Stefan Laartz, Leiter Personalabteilung, Otto Fuchs KG
	 Arthur Rönisch, Geschäftsführer Turck duotec GmbH
	 Moderator Paul Meurer



14.15 – 14.30 Uhr 	 Pause 

14:30 – 14:45 Uhr	 Briefing für die Workshops 	 Aula

	 Paul Meurer, Schulleiter Anne-Frank Gymnasium 

15:00 – 16:00 Uhr	 Workshops –  Gruppen a 10-15 Teilnehmer	 Klassenzimmer
	 (Standards, Infrastruktur, Kooperation und Vernetzung, digitale Kompetenzen etc.)
	 1 Moderator pro Gruppe 

16:00 – 16.30 Uhr 	 Präsentation & Diskussion der Ergebnisse	 Aula
	 Zusammenfassung & nächste Schritte
	 Moderation Ida Kerspe & Paul Meurer 

ab 16:30 Uhr	 Netzwerken & Ausklang & Getränke	 Aula 

Unsere Kooperationpartner:


